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Conrad Mentz von hier beabsichtigt mit Familie nach Amerika auSzu -

wandern .
Wiesbaden , den 16 . März 1854 . Herzogliches KreiSamt .

1157 Dr . Busch .

Notiz .

Heute Samstag den 18 . März Vormittags 9 Uhr :

Fortsetzung der Holzversteigerung im hies . Stadtwald Distrikt Münzberg .

Nassauischer Kunstvcrein .

Die permanente Ausstellung im Concertsaale des Theaters ist geöffnet
Sonntags von 11 bis 2 Uhr . 4102

Montag den 20 . März :

Vierte Quartett - Soiree
im grünen Saale des Gasthofs zum Adler .

492 J . B . Hagen ,

Ellenbogengaffe bei Schlosser Schott steht ein Steinkohlenherd
mit kupfernem Schiff und Bratofen , in Eisenblech eingefaßt , für dessen
Güte garantirt wird , sowie 4 eiserne Fenster ä 7 ' hoch 31/, ' breit

und viele Stangen Sproffencifen von einem Treibhaus billig zu
verkaufen .

______________________________________________________________
1099

Billigste Reisegelegenheit für

Jggt . Auswanderer .

Mit Dreimastern erster Klaffe , sowie Postdampfbooten nach
allen Seehäfen Nord - und Südamerikas und von da per Eisenbahn in ' S
Innere des Landes erpedirt wöchentlich unter sehr niederen Preisen und
bekannter reeller Behandlung

Die von Herzog ! . StaatSmimsterium concess . General - Agentur
C *

. J , Stmnpf ,
722 Marktplatz zu Wieobaven .

Allgemeine öffentliche Versteigerung .

In den ersten Tagen dcS Monats April wird von dem

Unterzeichneten die dritte allgemeine öffentliche Versteigerung
adgchalten und werden zu dersclbcu alle Arten von alten
und neuen Möbeln , Betten , Weißzeug , Maaren und sonstige
Gegenstände ausgenommen . C . Leyendeeker ,

985 _________________________Commissionär .

3 starke eichene Laden und Hausthüren , sowie ein Erkerfenster
mit Bögen sind einzeln oder zusammen billig zu verkaufen untere Wcber -

gaffe No . 38 . 1088



Für Private und Geschäftsleute .

Wechsel auf unser eigenes Haus in Neu - Aork in
beliebiger Größe und Sicht sind täglich zwischen 9 und 6 Uhr
zum niedrigsten Kurse bei uns zu haben .

Wiesbaden , Tannusstraße No . 10 .

Neu - Dorf , Exchange Place 65 .

89i ßwuwr 4 * Mot * « # »

Die kürzeste und billigste Reise nach
Amerika

vermittelst elegant eingerichteter und sehr schnell fahrender Dampfboote
jeden Monat 2 Mal nach :

Boston . New - York , und k . Häfen
iitoft sehr anständigem Tische , also mit Proviant , zu bedeutend er¬
mäßigten Preisen empfiehlt

Biebrich im März 1854 . Die General - Agentur der
26 £ _ ______ _ _______

Gebrüder Klee « .

Rührer Steinkohlen ^
und Schmiedekohlen , beide Sorten von bester Qualität , find’u ^ an während acht Tagen direet aus dem Schiffe zu beziehen bei

W . eebadeu , den 15 . März 1854 . Günther Klein . 1125

No . 58 am Heidenberg ist eine Grube Dung , fotoie Kartoffeln
zu verkaufen .

Ein gut erhaltener Flügel ist wegen Mangels an Raum sehr billig
zu verkaufen . Daö Nähere in der Erped . d . Bi . 1052

Circa 150 Karrn gelöschter Kalk
,

sehr geeignet für Dünger , als auch zu Maurerarbeiten , find zu verkaufen
in der Seifenfabrik von «f . ff . Piltiel ,
931 untere Gaugasse in Mainz .

Schöne Zwrtschen - Bäume , Stachelbeeren , JohanniStrauben und
Strauchrosrn lind zu haben bei G . Hofmeyer , Gärtner . 1019

Mannheimer Bier
fortwährend zu beziehen bei fSebr . Ulfen . 592

2 Theken mit Glaskasten find zu verkauserl bei
1069

_________
Goldarbeiter A . SeheUenberf/ .

dti Gärtner Ackermann sind Kartoffeln und Wattig zu haben . 1158



SRontag den 20 . März beginnt die Sammlung der zur
Allgemeinen Versteigerung bestimmten Gegenstände ;
dlkst - lben werden im großen Saale des Cölner Hofes
nl Empfang genommen , und lönnen auf Verlange « auch
abgeholt werden . € 1

. Leyendecker ,

'

LL£ >
__________ _____________ Commissionär .

Gesuche .
Gin solider Mann vom Lande , welcher schon mehrere Jahre in großen

Heulern conditionirte , sucht eine Stelle alö Hausknecht . Näheres Weber -
gafle No . 41 . 1159

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit wird auf den 1 . April gesucht
Zu erfrage « in der Erped . d . Bl .

a

Lehrling - Gesuch .
<Sm toohltrjocirnrr äunge wn bi . r , n . ld ' . r M « e » n,ilei6anbnvrf

erlernen will , kann in die Lehret ausgenommen werden
Wiesbaden , den 18 . März 1854 . I . Wagner . 1160
3m Rhkingan wird ein LogrS ohne Möbel zu miethen gesucht . Frankirte

Offerten mit den Buchstaben 8 . A . besorgt die Post zu Wiesbaden . 1110

937

120 fl . Bormundschastsgeld liegen zum Ausleihen bereit bei Mathias
Roos . tfnireteir - *

Evangelische Kirche .

m Sonntag den 19 . März . Oculi .
Predigt Vormittags VJO Nbr : Herr Pfarrer Eibach .
Predigt Nachmittags : Herr Pfarrer Steubing .
Betstunde in der neuen Schule Vormittags ' / . 9 Uhr : Herr Kaplan Köhler

Donnerstag den 23 . März , Nachmittags 4 Uhr .
Fastenpredigt : Herr Pfarrer Steubing .
Die Easualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer Elbach ,

Katholische Kirche . ;
Sonntag den 19 . März . Beginn der Oestcrlichen Zeit .

Vormittag : Ite h . Mcffe ...... g nbr
2te b . Messe

' '
7

v

Hochamt mit Predigt
*

g
'

Leyte h . Messe .... 11
*

NachmittagSgoiteSdienst : Andacht mit Segen 2
*

Werktags : Täglich um 6 und 9 Uhr Morgens h . Messen , sodann Mon¬
tag und Samstag auch um 7 Uhr .

Donnerstag 7 Uhr Engelamt mit dreimaligem Segen .
Mittwoch Abend 6 Uhr Fasten - Andacht und Predigt .
Samstag Abend 5 Uhr Salve und Deichte .

Deutschkatholischer Gottesdienst
Sonntag den 19 März , Vormittags 10 Ubr , im Hause . hcS Herrn Falker
in der Lpiegelgasse , geleitet durch Herrn Prediger FloS ,



Kirnstnotiz
Wiesbaden , 17 . März Im Laufe brr nächsten Woche wird Herr Hof -

Concertmeister Schmidt im Saale des Gasthofs zum Adler unter Mitwirkung der
vorzüglichsten Kräfte vom hiesigen Theater ei » Con cert veranstalten , worauf ein
kunstsinniges Publikum aufmerksam gemacht wird .

Wiesbadener Theater .
Heute Samstag den 18 . März : Czaar und Zimmermann . Komische Oper in 3 Akten .

Mufft von Lortzing .
Morgen

Sonnig
den 19 . März : Kaiser Heinrich VL Historisches Drama in 5 Alten

Jur Unterhaltung .

Ein Ausflug nach Afrika .

( Fortsetzung au « Ro 65 . )

Um 7 Uhr Abends wurden wir des Leuchtturms von Chereddin an¬
sichtig und eine halbe Stunde später der Stadt selbst . Der Anblick von
Algier am Tage ist unvergleichlich eigenthümlich , noch weit frappanter aber
be , Nacht . Da liegt eine glizzernde , bläulich leuchtende Masse , seewärts
von einer Reihe strahlender Sterne eingefaßt , hochaufgrthürmt in eine Fels -

ixlr * ^ •utlfn dunkle Höhen eingeschichtct . Das jinb die weißen
Dausermassen der Stadt , zwischen denen das Gaslicht , mit dem die sranzö -
silche Eultur die engsten Straßen beschenkt hat , wunderlich emporleuchtrt ,
ohne,Paß sich etwas Anderes als die angeglänzten , weißen Mauern und
Kuppeln unterscheiden ließe . Und da liegt die Stadt der Deiö glimmend ,
anders als alle andern ,

'
e gesehenen Städte , geheimnißvoll und zauberisch

Wk ftn Mäichen aus „ Tausend und eine Nacht " und als sollte gleich aus
her leuchtenden Masse das goldene Schiff eines fabelhaften Mvhrenfürsten
alsstoßen . um den ankommenden qualmenden Koloß , der sein blauschwarzeö
Gewässer durchwühlt , zur Rechenschaft zu ziehen .
jii Eald bog das Schiff um die riesigen Molen , welche mit echt franzö¬
sischem Geschick weit in die Rhede hinausgestreckt sind lind zwischen deren
Bkiondlöcken dir gereizte Welle Heroutspritzt , daß all ' daS neue zwingende
Mauerwerk funkelte . Da änderte sich dir Scenerie . Die Rhede erschien
alp Becken von spiegelnden Gasflammen eingefaßt , hoch wuchs daneben das
wechselnde Feuer des Leuchithurms , links die Helle,leuchtete Douane drollig
geniiq in Form eines römischen Tempels gebaut und weiter hinadgestreckt
die Quais , an denen das zuckende Feuer der leichten Brandung hinläuft ,
mit den wunderlichen Formen der Moscheen und Minarrts dahinter , über
all ' Dem abrr wie ein bläulich leuchtender Hintergrund die steil ansteigende
Maurenstadt . Bald glitten uns Nachen , Kähne und Boote entgegen mit
blaulruchtcnd schäumendem Bug , die Ruder wie in Schwefelflammen ge¬
taucht und wenig Minuten darauf sprangen phantastische Gestalten an Bord ,
halb nackt , zum Entsetzen der Damen , gewaltig gegliederte Schwarze ,
Manke , kraftvolle Braune , zartgebauie Araber , barhäuptig oder m t roihem
Fez oder einen Fetzen Burnus um Kopf und Oberleib geschlagen , alle ,
selbst wie lebendige Stücke der braunen Nacht , durch das Dunkel wimmelnd .
Mehr und Mehr solcher Phantasmagorieen spie das Meer an Bord , hei -



or (1Hd ’c Kkhltöne , französische Nasalien , Wohllaute der lingua franca

l' an ^ r ’ wetterschlagartige Rasseln der abschießenden An .
b ‘

<
WtIbfn Ankömmlinge , die Schiffspaffagiere wurden auf ,

Äß / „ . rt^ 5U? fZtkn an Dord zu nehmen und drei viertel Stunde lang
zernß entsetzliches Ho und Hü unsere Nerven , bis es erlaubt ward , von
-
^

ord zu gehen . Ich sprang in einen Nachen , zwei schwarzbraune Kabvlen

. ^'5 Ruder tauchten «
'
n , Mei Schläge , blau spritzte die Welle aus ,

schem Bodcn
^ " " bt ” Qua ‘z id ) fpran8 and Land und stand auf afrikani -

V . Algier .
Unter den Lichtern der Quarantaine und Sanität wirrte es von dun «

kein , unbekannten Gestalten . Es ragte dort vielfach empor , fast wie Hälse
einer rtesigen Vogelschaar . Eine Heerde Kameele lag auf den waime »
Stemen des Quai , misbehaglich über die kühle Nachtluft die langen Hälse
mtt den häßlichen Köpfen bewegend unb widrig grunzend wie gewaltige
Schweine ; dazwischen rannten Treiber und Hafenarbeiter halbnackt und
wint bekleidet umher ; es war ein phantastisch Stück Bild . Doch nur ein
•öntf war mir darauf gegönnt . Einer meiner riesigen Ruderer faßte mei¬
nen leichten Reisesack ( das Gepäck blieb an Bord , der Douane wegen ) und
schrie mir ju : „ Hötel ? “

„ äOrient ! " erwiederte ich , und in dem kurzen
Lrabe , den wir so oft in den Reisebeschreibungen aus dem Orient geschildert
bvren , flog die athletische Gestalt mir voran die Trppe an der Porte de
France herauf . Unter der Wölbung desselben blies mir glühendheiße Luft
entgegen , von den heißen Steinmaffen der Häuser ausgeathmet . Arkaden
liefen an den Seiten der Straße hin , bald plätscherte ein reizender Spring »
brunnen ; der Kabyle bog in ein niedriges Thor ein und in einer wohlbe¬
leibten , kahlköpfigen , dabei aber sehr adrett geradgehaltenen Gestalt mit
einnehmendem Franzosengesichte begrüßte mich Mr . Grisolla , der nicht ge .
rmg zu rühmende Wirth des Hotel v ' Orient . Todtmüde , noch die wogende
See lin Kopfe und in den Beine - stieg ich die schmale Treppe hinan ; m
Steifen brachte ich Grisolla Grüße von Lichtenstein in Montpellier ; t «
ftyuttrtte er mir , auf den Zaubernamen , die Hand , stieß eine Thür auf und
ich stand,m niedlichsten mauri -chen Zimmer der Welt . Bunte Fli . se » m
geschnöikelten Mustern , Wände , Decke und Boden spiegelblank gewaschen ,
dichte Jalousie «-» und Vorhänge vor dem Fenster , ein breites Bet » mit Gaze -
g

'-rbinen im kühlsten Winkel , Vie Platten aller Möbeln kühl von Marin -r ,n »rz ein Muster südlichen Eomforto . Ich ließ mir Früchte geben ; frische
Latteln , Apelsinen , Bananen und köstliche Birnen glänzten mir bald in
fildernen Körbchen entgegen , daneben glühte der dunkelrothe einbeimische
Wein , n geschliffener

^ Caraffe . Vordem Fenster wogte das Geräusch der
Straße , französisch Singen , arabische Gutturaliöne , hier und da ein wohl¬
lautender , spanischer To » , alles Das drang mit dem Plätschern der Fon -
tame und dem himmlischen Triller einer Nachtigall durch die Jalousieen .

^ ch öffnete sie und herein strömte die ganze Herrlichkeit einer airikanischen
Frnhlingsnacht mit ihrem wunderbaren Sternenlicht , ihrem Orangen - und
Myrthenblüihen - und Hyacinthenbust Bor mir lagen die Kuppel » der
großen Moschee , vor welcher der Springbrunnen in der Arcade sprang ,
rechts d,e schimmernden Massen der Stadt , der Vorstadt Bab - Azoun , ver -
laulend in den dunkeln Hügel » des Vorlandes vom Kleinen Atlas , über
schimmert von den bleichen Schneehöben des Dferdjera , bis hin » ach Cap
Mattfou ; links die Bastionen des Hafens mit dem lebendigen Wechsel des



LeuchtthurmlichtS und darüber hin bis an dir große Moschee heran - bi ,

u ^ v,unb Spiere » werk darauf , und endlich die unrrm,6it * # . ruen

In meinem trrfen Schlafe woben sich die Rufe der Miienins « nn h,n
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Z ' ad '/n , hinab auf die Straße ohne Führer . Welcher Rttsi ! de
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der ^ icktEngländer oder fliegender deutscher Baron , polnischer oder russischer fflrnf2 ' ^ " dkrn lernen und genießen will , kennt nicht die Schrecken de /
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Räth fel .

Vernimmst Du I aus faulen Dieners Munde
Dann heißt

's so viel , und noch mehr , als '
ne Stunde

Doch And rcS meint damit der MathematikuS
'

Der cs gebraucht in seiner Beweise Schluß .
'

Noch And 're wollen : im Genuß
Menschlicher Rechte soll Jedweder — ohne Spott —
Das Erste sein , weil Alle eS vor Goit .
Das Zweite suche nicht , wo man
Damit sich , prahlend , groß gethan ,
Weil es von je sich in der Thal
Unb nicht in Worten gezeiget hat .
DaS Ganz '

ist mit dem Zweiten eng verwandt
Und wenn es rechter Art , des Mannes Schmuck ,Der der Gefahren Sturm mit ihm bestand .

'

Tod ? nicht das Ganze , nur das Zweite sei angewandt
Gegen Willkür und DeSpotendruck !

Auflösung de « Räthsels in No . 60 .
Verrücke .



Wiesbadener tägliche Posten .

« bgang von gßlefbaltn . « ntuntl In Wiesbaden

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgen « 8 , 9 } Uhr .

Nachm . 2 . 5 } , 10 Uhr . Nachm . 12 | , 4 } , 7 } Uhr .

Limburg ( Etlwagen ) .

Morgens 7 Uhr . i Nachm . 12 Uhr .

Nachm . 3 Uhr . Abend « 9j Uhr .
Coblenz ( Eilwagen ) .

Morgens 10 Uhr . Nachm . 8 — 4 Uhr .

Coblenz ( Briespost ) .

Nacht « 10 } Ubr Morgens 6 Uhr .
Rheingau ( Eilwagen ) .

Morgen « 7 Uhr 30 Min . Morgen « 10 Uhr 35 M .

Nachm . 3t Uhr . Nachm . 5j Uhr .
Englische Post (via Ostende ) .

Morgen « 10 Uhr . Nachm 4 Uhr , mit Aus¬
nahme Dienstag « .

( via Calais . )
» bd « . 9 ! Uhr . Nachmittag « 4 } Uhr .

Französische Post .
Abend « Vj Uhr . Nachmittag « 4j Uhr .

>. •<J
'

. . < c - ‘ f.

Ankunft u . Abgang
der EiLenbahnznge .

Abgang von Wiesbaden .

Morgen « :

« Uhr .
8 „

10 „ ISMin .

Nachmittag « :

2 Uhr 15 Min .
5 „ 35 „

Ankunft in Wiesbaden .

Morgen « :

7 Uhr 45 Min .
0 h 85 „

12 „ 45 „

Nachmittag « :

2 Uhr 55 Min
4 „ 15 „
7 „ 30 ,

Franafurt , 17 März 1854 .Cowrn der Staatapaplere

62 }

dittofl . 500

Nassau .

Belgien .

Bayern .

7 } 7 }Toskana .

London Lft . 10 k . S . I17 | 1I7 |
Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 . 98 j 98

( ■ old und Silber

fl . 9 . 38 -37

90
163

Spanien .

Holland .

62 s
72 }
56 |
90 }

298
116 }

80 }

Pistolen . .
Pr . Frdrd ’or
Holl . lOfl .St .
Rand - Ducat .

fl . 50
fl . 33

Pap . ।
1021Oesterreich . Bank -Aktien . . . •

, Interimsscheine Agio
5 % Metalliq . - Oblig .

, 5 °/, Lnib . ( i . 8 . b . R .)

, 4 } °/0 Metalliq .-Oblig .
fl . 250 Loose b . R .

Geld
70J
31 !
35 )
99 }
94 }
87
93
28 }

100 !
87 }
64 }
37 }

100 }
99 }
87 }
25 !
26
92 s
92 }
84 }

296
115 }

80

Obligationen .
ditto
ditto

Loose .....
Loose .....
Obligationen .

ditto v . 1842
Loose .....
Loose .....

4 °/0 Certificate . . .
2 } % Integrale . . .
4 i % Obl . i . F . k 28 kr .
2 }

"/ . . „ b . R .
4 % Obi . v . 1850b . R .

।Pr . Cas Sch fl . 1 . 47 }- 17 }
5 Fr .-Thlr . , 2 . 21 - 20 }

3/6 -3/ » Hochh . Silb . , 24 32 -30
T . 47 } 46 } I <Coor»M«ll von » . Sal »b»cb )

ioi ioo !
419 } ,119 } 1

1107 } 107

,107 1063 ,
89 | 89 } ;

■106 } : 06t ,

94 } ! 94 }
94 | 94 }

: 90 } 90 }

_____ 112 ?

10 - 7 6
9 . 48 }
5 36 }

Amsterdam fl . 100 k . 8 . .

Augsburg fl . 100 k . 8 . . .
Berlin Thlr . 00 k . 8 . . . .
Cöln Thlr . 60 k . 8 .....
Hamburg MB . 100 k 8 . .
Leipzig Thlr . 60 k . 8 . . .

3 } ° /e Obligationen .
Ludwigsh . - Bexbach

Württemberg . 4 } % Oblig . bei R .

. 3 } % ditto
Sardinien . 57 , Obi . inF . k28kr .

Sardinische Loose .

Paris Frs . 200 k . 8 .

Lyon Frs . 200 k . 8 .
Wien fl . 100 C . k . 8 .

Disconto . ... .....

61 —
80 —
84 ä 84 }
33 } 33 } '

17 } 17 !
— 82 !

54s 54 }
85 } 85 i
49 } ; 48 }
92 } 91s
85 84 }

102 101 }
100 } 99 }

85 t 84 } . . .
83 } — '

„ Amerika . 67 , Stcks . Dl . 2 . 80 .
39 } r 39 Frankfurt - Hanauei -Eisenbahn .
95 I — : Vereins -Loose hfl . 10 .....

, fl . 25 Loose .....
Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose

Frankfurt . 3 } 7 , Oblig . v . 1839

„ 3 } »
. Oblig . v . 1846

, 37 , Obligationen . .
Taunusbahnaktien .

57 , Oblig . b . Roths .
47 , ditto
3 } % ditto

„ 4 } 7 , Bethm . Oblig .
Russland . 4 } "/oi . Lst . fl . 12 b . B .

Preussen . 3 } 7 , Staatsschuldach .

37 , Inl . Schuld . . .

20 Fr .-8t . . fl . 9 26 -25

Engi . Sover . , 11 . 46

,-47 } ; Gold al Mco . r 376 -374
35 ', i Preuss . 1 hl ,

Geld ;;
1016 Polen . 47 * Oblig . de fl . 500
150 '! Kurhesser . . 40 Thlr . Loose b . R .

Friedr ^ W ilb . -Nordb .

tap .
71
82
36 }
99 }
94 }
87 }
93 }
28 }

101 }
87 }
65 }
37 }

100 }
100

87 J
26
26 }

Gr .Hessen . 4 } 7 ,
. 47 .
. 3 } 7 °
. fl . 50

, fl . 25
Baden . 4 } 7 ,

57,Obl . i - Pr . h24 kr .
,i ^ i»r ~irr ~

tt efliwfl in fl . siWdeutscher Währung .
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